
Schapp,	Wilhelm
Stand:	13.06.2026

Geburtsdatum: 15.	Oktober	1884

Sterbedatum: 22.	März	1965

Geburtsort: Timmel	<Großefehn>

Sterbeort: Sande	<Friesland>

Wirkorte: Leer	(Ostfriesland);	Freiburg	<Breisgau>;	Berlin;	Göttingen;	Aurich

Tätigkeit: Philologe;	Philosoph;	Rechtsanwalt

Akademischer	Grad: Dr.	jur.

Biographische	Anmerkungen

1902	Abitur	in	Leer;	danach	Studium	der	Rechtswissenschaft	und	Philosophie	in	Freiburg	(bei	Heinrich	Rickert)	in	Berlin	(bei	Wilhelm	Dilthey	und	Georg
Simmel);	neben	seinem	Rechtsreferendariat	Studium	der	Philosphie	bei	Edmund	Husserl	in	Göttingen;	1910	Promotion	im	Fach	Philosophie	über	"Beiträge
zur	Phänomenologie	der	Wahrnehmung";	seit	1911	Rechtsanwalt	und	Notar	in	Aurich;	heiratete	1938	Luise	Groeneveld,	zwei	Kinder;	nach	seinem	Tode
führte	seine	Ehefrau	die	Notariats-	und	Anwaltspraxis	in	Aurich	weiter,	heute	vom	ältesten	Sohn,	Dr.	Hayo	Schapp,	geleitet
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